
 

 
 

Verwaltungsvorlage 
Vorlage-Nr.: 2125-2014/DaDi  
Aktenzeichen: 031-024 

Fachbereich: 230 - Finanz- und Rechnungswesen 
Beteiligungen: 220 - Personal 

Produkt: 1.01.01.06 Personalangelegenheiten 

Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit 
 1. Kreisausschuss N Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 
 2. Haupt- und Finanzausschuss Ö Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 
 3. Kreistag Ö Zur abschließenden 

Beschlussfassung  

Betreff: Haushaltskonsolidierung: Ausbildung 
HSK Nr. 25 / KGSt Nr. 48 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Landkreis Darmstadt-Dieburg wird auch in Zukunft auf Grund 

- der demographischen Entwicklung und des damit einhergehenden und bereits feststellbaren 
Fachkräftemangels, 

- der besonderen gesellschaftspolitischen Verantwortung der öffentlichen Hand, für 
Ausbildung Sorge zu tragen, 

im seitherigen Umfang jungen Menschen in den verschiedenen fachspezifischen Ausprägungen 
Ausbildungsplätze zur Verfügung stellen. 
 
Nach Beendigung der Ausbildung werden die Betroffenen, sofern es das Persönlichkeits- und 
Leistungsbild rechtfertigt, und freie Planstellen nicht vorhanden sind, zur weiteren Erprobung in ein 
auf ein Jahr befristetes Beschäftigungsverhältnis übernommen. 
 
Die im Haushaltssicherungskonzept unter Maßnahme-Nr. 25 vorgesehene Festlegung einer 
Obergrenze für die Übernahme der Auszubildenden ist in Anbetracht der nicht unerheblichen 
Kosten einer Ausbildung nicht Ziel führend. 
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Begründung: 
 
Im Haushaltssicherungskonzept zum Haushaltplan 2014 ist festgelegt, dass sich eine Arbeitsgruppe 
sowohl mit den im HSK aufgelisteten als auch aus dem KGSt-Projekt resultierenden Maßnahmen 
auseinandersetzt, diese bewertet und zur Einzelbeschlussfassung vorlegt. 
 
 
 


